manr - Martec Household Abfluss-Entstopfer
Sicherheitsdatenblatt

B3 MARKEN [ MARQUES [ MARCHI| BRANDS - Ausgabedatum:15.10.2014 Uberarbeitungsdatum:15.10.2014 Ersetzt:17.07.2008 Version: 3.0

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Produktform . Gemisch

Produktname : Martec Household Abfluss-Entstopfer

Produktcode 1 04.02062.11.1-001

Produkttyp : Reinigungsmittel

Vaporizer : Aerosol

8 : Handelsprodukt

Andere Bezeichnungen : Art.-Nr. 33012

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen

Fur die Allgemeinheit bestimmt

Hauptverwendungskategorie : Dieses Produkt ist fir Publikum und gewerbliche Anwender/Fachleute bestimmt.
Spezifikation fur den : Hauslich.

industriellen/professionellen Gebrauch

Verwendung des Stoffes/des Gemischs . Aerosoldose

Funktions- oder Verwendungskategorie . Reinigungs-/Waschmittel und Additive

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird
Keine weiteren Informationen verfigbar

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Martec Handels AG, Herr D. Hess
Bubenbergstrasse 11

CH-8045 Zirich - Switzerland

T +41 44 783 95 30 - F +41 44 783 95 49

info@martecag.ch

1.4. Notrufnummer
Land Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung
Schweiz Schweizerisches Freiestrasse 16 145 (24 h)

Toxikologisches Postfach CH-8028 Zurich aus dem Ausland: +41
Informationszentrum 44 251 5151

Centre Suisse d'Information
Toxicologique, Centro Svizzero
d'informazione toxxicolica

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Aerosol, Category 1 H222;H229
Schwere Augenschadigung/-reizung, Kategorie 2 H319
Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition), Kategorie 3, betdubende Wirkungen H336

Volltext der Gefahrenhinweise: Siehe Abschnitt 16

Einstufung gemé&nR Richtlinie 67/548/EWG [DSD] bzw. 1999/45/EG [DPD]

F+; R12
R67

Wortlaut der R-Satze: siehe unter Abschnitt 16
2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung geméan Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme (CLP)

GHS02 GHS07

17.09.2015 DE (Deutsch) SDS Ref.: ME 1/9



Martec Household Abfluss-Entstopfer

Sicherheitsdatenblatt
Signalwort (CLP) . Gefahr
Gefahrenhinweise (CLP) : H222 - Extrem entziindbares Aerosol

H229 - Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwérmung bersten.
H319 - Verursacht schwere Augenreizung
H336 - Kann Schléafrigkeit und Benommenheit verursachen

Sicherheitshinweise (CLP) : P102 - Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen
P210 - Von Hitze, heiRen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zindquellen
fernhalten. Nicht rauchen
P211 - Nicht gegen offene Flamme oder andere Ziindquelle spriihen
P251 - Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch
P261 - Einatmen von Aerosol vermeiden
P271 - Nur im Freien oder in gut bellfteten Rdumen verwenden
P280 - Augenschutz tragen
P304+P340 - BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und fir ungehinderte
Atmung sorgen
P305+P351+P338 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit
Wasser spllen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen. Weiter spilen
P312 - Bei Unwohlisein Arzt, GIFTINFORMATIONSZENTRUM anrufen
P337+P313 - Bei anhaltender Augenreizung: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe

hinzuziehen
P410+P412 - Vor Sonnenbestrahlung schiitzen und nicht Temperaturen von mehr als 50 °C
aussetzen
P501 - Inhalt/Behalter autorisierter Abfallsammelstelle zufiihren

EUH Satze . Behalter steht unter Druck. Vor Sonnenbestrahlung und Temperaturen Uber 50 °C schitzen.
Auch nach Gebrauch nicht gewaltsam 6ffnen oder verbrennen.

Sicherheitsverschluss fir Kinder : Nein

Fuhlbares Warnzeichen : Nein

2.3. Sonstige Gefahren
Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoff
Nicht anwendbar

3.2 Gemisch
Name Produktidentifikator % Einstufung geman Richtlinie | Einstufung gemaf
67/548/EWG Verordnung (EG) Nr.
1272/2008 [CLP]

Dimethylether (CAS-Nr) 115-10-6 30-50 F+; R12 Flam. Gas 1, H220
(EG-Nr.) 204-065-8 Liquefied gas, H280
(EG Index-Nr.) 603-019-00-
8

2-Propanol (CAS-Nr) 67-63-0 15 - 30 F; R11 Flam. Lig. 2, H225
(EG-Nr.) 200-661-7 Xi; R36 Eye Irrit. 2, H319
(EG Index-Nr.) 603-117-00- R67 STOT SE 3, H336
0
(REACH-Nr) 01-
2119457558-25

Wortlaut der R- und H-Satze: siehe unter Abschnitt 16

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MalBnahmen

Erste-Hilfe-MaRnahmen allgemein : Bewusstlosen Menschen niemals oral etwas zufiihren. Bei Unwohlsein arztlichen Rat einholen
(wenn mdglich dieses Etikett vorzeigen).

Erste-Hilfe-MalRnahmen nach Einatmen . Husten. Die betroffene Person an die frische Luft bringen und in einer Position ruhigstellen, die
das Atmen erleichtert. Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen.

Erste-Hilfe-Malnahmen nach Hautkontakt . In Mitleidenschaft gezogene Kleidung ablegen und alle betroffenen Hautpartien mit milder Seife
und Wasser abwaschen, mit warmem Wasser nachspulen.

Erste-Hilfe-MalRnahmen nach Augenkontakt : Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspiilen. Bei direktem Augenkontakt Reizungen

maoglich. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Moglichkeit entfernen. Weiter aussptilen.
Bei anhaltender Augenreizung: Arzt aufsuchen. Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe

hinzuziehen.
Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Verschlucken : Mund ausspilen. KEIN Erbrechen herbeifuhren. Notérztliche Hilfe herbeirufen.
4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen
Symptome/Schéaden nach Einatmen : Atemnot. Kann Schléfrigkeit und Benommenheit verursachen.
Symptome/Schaden nach Augenkontakt . Verursacht schwere Augenreizung.
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Martec Household Abfluss-Entstopfer
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4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekédmpfung

5.1. Léschmittel

Geeignete Loschmittel : Schaum. Trockenléschpulver. Kohlendioxid. Wassersprihstrahl. Sand.

Ungeeignete Loschmittel . Keinen starken Wasserstrahl benutzen.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Brandgefahr : Extrem entziindbares Aerosol.

Explosionsgefahr : Durch Hitze kann sich Druck aufbauen, was zum Bersten geschlossener Behélter fuhrt und
wodurch sich Feuer ausbreiten kann, so dass sich das Verbrennungs- und Verletzungsrisiko
erhéht.

5.8, Hinweise fur die Brandbekampfung

Léschanweisungen : Zur Kuhlung exponierter Behalter Wassersprihstrahl oder -nebel benutzen. Beim Bekdmpfen
von Chemikalienbrénden Vorsicht walten lassen. Eindringen von Léschwasser in die Umwelt
vermeiden (verhindern) . KEINE Brandbek&mpfung, wenn das Feuer explosive
Stoffe/Gemische/Erzeugnisse erreicht. Umgebung raumen.

Schutz bei der Brandbekampfung : Brandabschnitt nicht ohne ausreichende Schutzausristung, einschlie3lich Atemschutz
betreten.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaRnahmen, Schutzausriistungen und in Notféllen anzuwendende Verfahren

Allgemeine Mafl3nahmen . Nicht offenem Feuer aussetzen. Rauchverbot. Wenn mdglich, ohne unnétiges Risiko von der
Brandstelle entfernen. Ziindquellen entfernen. Besondere Vorsicht walten lassen, um statische
Aufladung zu vermeiden.

6.1.1. Nicht fir Notfélle geschultes Personal

NotfallmaBnahmen . Unbeteiligte Personen evakuieren.

6.1.2. Einsatzkrafte

Schutzausrustung : Reinigungspersonal mit geeignetem Schutz ausstatten. Einatmen von Aerosol vermeiden.
Notfallmanahmen : Umgebung bellften.
6.2. UmweltschutzmaRnahmen

Eindringen in Kanalisation und 6ffentliche Gewéasser verhindern. Falls die Flussigkeit in die Kanalisation oder 6ffentliche Gewasser gelangt, sind die

Behdrden zu benachrichtigen.

6.3. Methoden und Material fir Riuckhaltung und Reinigung

Reinigungsverfahren . Verschittete Mengen so bald wie mdglich mit inerten Feststoffen wie Tonerde oder Kieselgur
aufsaugen. Verschiittete Mengen aufnehmen. Von anderen Materialien entfernt aufbewahren.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Siehe Abschnitt 8. Expositionsbegrenzung und personliche Schutzausristung.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. Schutzmalnahmen zur sicheren Handhabung

Zusétzliche Gefahren beim Verarbeiten . Geféahrlicher Abfall wegen maéglicher Explosionsgefahr. Nicht durchstechen oder verbrennen,
auch nicht nach Gebrauch.

Schutzmaflnahmen zur sicheren Handhabung : Vor dem Essen, Trinken oder Rauchen und beim Verlassen des Arbeitsplatzes die Hande und

andere exponierte Korperstellen mit milder Seife und Wasser waschen. Nicht gegen offene
Flamme oder andere Zundquelle sprithen. Einatmen von Aerosol vermeiden.

Hygienemalinahmen . Nach Gebrauch Sofort mit viel Seife und Wasser waschen grundlich waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berlicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Technische Malinahmen . Es sollten geeignete Erdungsmethoden angewendet werden, um eine elektrostatische
Aufladung zu vermeiden.

Lagerbedingungen . Nicht Temperaturen von mehr als 50 °C aussetzen. An einem brandsicheren Ort aufbewahren.

Unvertragliche Produkte . Starke Basen. Starke Sauren.

Unvertragliche Materialien 1 Zundquellen. Direkte Sonnenbestrahlung. Warmequellen.

7.3. Spezifische Endanwendung(en)

Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen
8.1. Zu Uberwachende Parameter

2-Propanol (67-63-0)
Schweiz Lokale Bezeichnung 2-Propanol
Schweiz VME (mg/m3) 500 mg/m3
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2-Propanol (67-63-0)
Schweiz VME (ppm) 200 ppm
Schweiz VLE (mg/m3) 1000 mg/m?3
Schweiz VLE (ppm) 400 ppm
Schweiz Anmerkung (CH) 4x15

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Persdnliche Schutzausriistung : Unnétige Exposition vermeiden.

Handschutz : Schutzhandschuhe tragen

Augenschutz . Schutzbrille oder Sicherheitsglaser

Atemschutz : Wenn bei der Verwendung inhalative Exposition mdglich ist, wird Atemschutzausriistung

empfohlen

Sonstige Angaben . Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen.

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand : Flussigkeit

Farbe : Farblos.

Geruch : Charakteristisch.

Geruchsschwelle . Keine Daten verfugbar

pH-Wert . Keine Daten verfugbar

Verdunstungsgrad (Butylacetat=1) : Keine Daten verfugbar

Schmelzpunkt : Keine Daten verfugbar

Gefrierpunkt . Keine Daten verfugbar

Siedepunkt . Keine Daten verfugbar

Flammpunkt . <0°C

Selbstentzindungstemperatur . Keine Daten verfugbar

Zersetzungstemperatur . Keine Daten verfugbar

Entzindlichkeit (fest, gasformig) : Extrem entziindbares Aerosol

Dampfdruck : Keine Daten verfugbar

Relative Dampfdichte bei 20 °C . Keine Daten verfugbar

Relative Dichte . Keine Daten verfugbar

Loslichkeit : Keine Daten verfugbar

Log Pow . Keine Daten verfugbar

Viskositat, kinematisch . Keine Daten verfugbar

Viskositat, dynamisch . Keine Daten verfugbar

Explosive Eigenschaften . Keine Daten verfugbar

Brandfordernde Eigenschaften . Keine Daten verfugbar

Explosionsgrenzen : Keine Daten verfugbar

9.2. Sonstige Angaben

Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Keine weiteren Informationen verfigbar

10.2. Chemische Stabilitat

Extrem entziindbares Aerosol. Enthélt Gas unter Druck; kann bei Erwarmung explodieren. Durch Schlag, Reibung, Feuer oder andere Ziindquellen
besonders explosionsgefahrlich.

10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen
Nicht festgelegt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
Direkte Sonnenbestrahlung. Extrem hohe oder niedrige Temperaturen. Warme. Funken. Offene Flamme. Uberhitzung.

10.5. Unvertrégliche Materialien
Starke Sé&uren. Starke Basen.

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Rauch. Kohlenmonoxid. Kohlendioxid.
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Martec Household Abfluss-Entstopfer
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

Angaben zu toxikologischen Wirkungen

11.1.
Akute Toxizitat

. Nicht eingestuft

2-Propanol (67-63-0)

LD50 oral

4396 mg/kg Korpergewicht

LD50 dermal

12800 mg/kg Korpergewicht

LC50 Inhalation Ratte (Staub/Nebel - mg/l/4h)

46600 mg/m3

Atz-/Reizwirkung auf die Haut

Schwere Augenschadigung/-reizung
Sensibilisierung der Atemwege/Haut

Keimzellmutagenitéat

Karzinogenitat

Reproduktionstoxizitat
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger
Exposition

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter
Exposition

Aspirationsgefahr

. Nicht eingestuft

Aufgrund der verflgbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt

: Verursacht schwere Augenreizung.
. Nicht eingestuft

Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt

. Nicht eingestuft

Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt

. Nicht eingestuft

Aufgrund der verflgbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt

. Nicht eingestuft

Aufgrund der verflgbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt

: Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

. Nicht eingestuft

Aufgrund der verflgbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt

. Nicht eingestuft

Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt

Martec Household Ablaufentstopfer

Vaporizer

Aerosol

Mdgliche schadliche Wirkungen auf den
Menschen und mdégliche Symptome

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

. Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

2-Propanol (67-63-0)

LC50 Fische 1

9640 mg/l

EC50 andere Wasserorganismen 1

13299 mg/l EC50 waterflea (48 h)

EC50 andere Wasserorganismen 2

> 1000 mg/l IC50 algea (72 h) mg/l

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Martec Household Ablaufentstopfer

Persistenz und Abbaubarkeit

Nicht festgelegt.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Martec Household Ablaufentstopfer

Bioakkumulationspotenzial

Nicht festgelegt.

2-Propanol (67-63-0)

Log Pow

0,14

12.4. Mobilitat im Boden
Keine weiteren Informationen verfligbar

12.5.
Keine weiteren Informationen verfligbar

12.6. Andere schadliche Wirkungen
Zusatzliche Hinweise

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
Empfehlungen fir die Abfallentsorgung

Zusatzliche Hinweise

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

. Freisetzung in die Umwelt vermeiden

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

. Auf sichere Weise gemaR den lokalen/ nationalen Vorschriften entsorgen. Behalter unter

Druck. Nicht aufbrechen oder ausbrennen.

: Im Behélter kdnnen sich entziindbare Dampfe bilden.
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Okologie - Abfallstoffe . Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Entsprechend den Anforderungen von ADR / RID / IMDG / IATA / ADN

14.1. UN-Nummer

UN-Nr. (ADR) : 1950
UN-NT. (IMDG) : 1950
UN-NT. (IATA) : 1950
UN-NTr. (ADN) : 1950
UN-Nr. (RID) : 1950

14.2. Ordnungsgemale UN-Versandbezeichnung
Offizielle Benennung fur die Beférderung (ADR) : DRUCKGASPACKUNGEN

Offizielle Benennung fir die Beférderung : AEROSOLS, FLAMMABLE
(IMDG)

Offizielle Benennung fur die Beférderung (IATA) : AEROSOLS, FLAMMABLE
Offizielle Benennung fur die Beférderung (ADN) : AEROSOLS, FLAMMABLE
Offizielle Benennung fir die Beférderung (RID) : DRUCKGASPACKUNGEN

Eintragung in das Befoérderungspapier (ADR) : UN 1950 DRUCKGASPACKUNGEN, 2.1, (D)
Eintragung in das Beforderungspapier (IMDG) : UN 1950 AEROSOLS, FLAMMABLE, 2.1
14.3. Transportgefahrenklassen

ADR

Transportgefahrenklassen (ADR)
Gefahrzettel (ADR)

IMDG
Transportgefahrenklassen (IMDG)
Gefahrzettel (IMDG)

IATA
Transportgefahrenklassen (IATA)
Gefahrzettel (IATA)

ADN
Transportgefahrenklassen (ADN)
Gefahrzettel (ADN)

NN NN NN NN
[ [ [ [

RID
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Transportgefahrenklassen (RID)
Gefahrzettel (RID)

14.4. Verpackungsgruppe
Verpackungsgruppe (ADR)
Verpackungsgruppe (IMDG)
Verpackungsgruppe (IATA)
Verpackungsgruppe (ADN)
Verpackungsgruppe (RID)

14.5. Umweltgefahren

21
21

. Nicht anwendbar
. Nicht anwendbar
: Nicht anwendbar
: Nicht anwendbar
: Nicht anwendbar

Umweltgefahrlich : Nein

Meeresschadstoff : Nein

Sonstige Angaben . Keine zuséatzlichen Informationen verfugbar
14.6. Besondere VorsichtsmaRnahmen fur den Verwender

- Landtransport

Klassifizierungscode (ADR)
Sonderbestimmung (ADR)

Begrenzte Mengen (ADR)

Freigestellte Mengen (ADR)
Verpackungsanweisungen (ADR)
Sondervorschriften fir die Verpackung (ADR)

Sondervorschriften fur die Zusammenpackung
(ADR)

Beforderungskategorie (ADR)

Besondere Beférderungsbestimmungen -
Pakete (ADR)

Besondere Bestimmungen fur die Beférderung -
Be-, Entladen und Handhabung (ADR)

Besondere Beforderungs-
/Betriebsbestimmungen (ADR)

Tunnelbeschrankungscode (ADR)

- Seeschiffstransport

Sonderbestimmung (IMDG)

Begrenzte Mengen (IMDG)

Freigestellte Mengen (IMDG)
Verpackungsanweisungen (IMDG)
Sondervorschriften fiir die Verpackung (IMDG)
EmS-Nr. (Brand)

EmS-Nr. (Unbeabsichtigte Freisetzung)
Ladungskategorie (IMDG)

MFAG-Nr

- Lufttransport

PCA freigestellte Mengen (IATA)

PCA begrenzte Mengen (IATA)

PCA begrenzte max. Nettomenge (IATA)
PCA Verpackungsvorschriften (IATA)
Max. PCA Nettomenge (IATA)

CAO Verpackungsvorschriften (IATA)
Max. CAO Nettomenge (IATA)
Sonderbestimmung (IATA)

ERG-Code (IATA)

: 5F

1 190, 327, 344, 625
AL

: EO

: P207, LP02

: PP87,RR6, L2

: MP9

2
: V14

: CV9, CV12
. S2

. D

1 63, 190, 277, 327, 344, 959
1 SP277

: EO

: P207, LP02

: PP87,L2

: F-D

: S-U

. Keine

;126

. EO

: Y203

: 30kgG

1 203

: 75kg

1 203

: 150kg

1 Al45, A167
: 10L
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- Binnenschiffstransport
Klassifizierungscode (ADN) . 5F
Sonderbestimmung (ADN) . 19, 327, 344, 625
Begrenzte Mengen (ADN) 1L
Freigestellte Mengen (ADN) : EO
Erforderliche Ausristung (ADN) : PPEX A
Beliiftung (ADN) : VEO1, VEO4
Anzahl blauer Kegel/Lichter (ADN) 1
- Bahntransport
Klassifizierungscode (RID) . BF
Sonderbestimmung (RID) 1190, 327, 344, 625
Begrenzte Mengen (RID) 1L
Freigestellte Mengen (RID) : EO
Verpackungsanweisungen (RID) : P207, LPO2
Sondervorschriften fiir die Verpackung (RID) . PP87, RR6, L2
Sondervorschriften fiir die Zusammenpackung MP9
(RID)
Beforderungskategorie (RID) 12
Besondere Beforderungsbestimmungen - w14
Pakete (RID)
Besondere Bestimmungen fur die Beférderung - : CW9, CW12
Be-, Entladen und Handhabung (RID)
Expressgut (RID) . CE2
Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (RID) ;23

14.7. Massengutbeférderung geméaR Anhang Il des MARPOL-Ubereinkommens 73/78 und geméR IBC-Code
Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das Gemisch
15.1.1. EU-Verordnungen

Enthalt keinen Stoff, der den Beschréankungen von Anhang XVII der REACH-Verordnung unterliegt

Enthélt keinen REACH-Kandidatenstoff

Enthalt keinen in REACH-Anhang XIV gelisteten Stoff

15.1.2. Nationale Vorschriften
Keine weiteren Informationen verfigbar

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefuhrt

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Datenquellen : VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008 DES EUROPAISCHEN PARLAMENTS UND DES
RATES vom 16. Dezember 2008 Uber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von
Stoffen und Gemischen, zur Anderung und Aufhebung der Richtlinien 67/548/EWG und
1999/45/EG und zur Anderung der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006.

Sonstige Angaben : Keine.

Wortlaut der R-, H- und EUH-Satze:

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschadigung/-reizung, Kategorie 2

Flam. Gas 1 Entziindbare Gase, Kategorie 1

Flam. Lig. 2 Entzlindbare Flissigkeiten, Kategorie 2

Liquefied gas Gase unter Druck : Verflussigtes Gas

STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition), Kategorie 3, betdubende Wirkungen
H220 Extrem entziindbares Gas

H222 Extrem entziindbares Aerosol

H225 Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar

H229 Behalter steht unter Druck: kann bei Erwadrmung bersten
H280 Enthélt Gas unter Druck; kann bei Erwarmung explodieren
H319 Verursacht schwere Augenreizung

H336 Kann Schléafrigkeit und Benommenheit verursachen
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Martec Household Abfluss-Entstopfer

Sicherheitsdatenblatt

Behélter steht unter Druck. Vor Sonnenbestrahlung und Temperaturen uber 50 °C schitzen. Auch nach
Gebrauch nicht gewaltsam &ffnen oder verbrennen.

R11 Leichtentzundlich

R12 Hochentzundlich

R36 Reizt die Augen

R67 Dampfe kdnnen Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen

F Leichtentzundlich

F+ Hochentzundlich

Xi Reizend

EU-Sicherheitsdatenblatt (REACH Anhang Il)

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine
Garantie fir irgendeine spezifische Eigenschaft des Produktes ausgelegt werden

17.09.2015

DE (Deutsch) SDS Ref.: ME

9/9




	ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens
	1.1. Produktidentifikator
	1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
	1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen
	1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird
	1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
	1.4. Notrufnummer
	2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
	Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]Gemisch: SDS < 2015 : Show CLP information + DPD classification in section 2.1
	Einstufung gemäß Richtlinie 67/548/EWG [DSD] bzw. 1999/45/EG [DPD]
	2.2. Kennzeichnungselemente
	Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] Extra labelling to displayExtra classification(s) to display
	2.3. Sonstige Gefahren
	3.1. Stoff
	3.2. Gemisch
	ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
	4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
	ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	5.1. Löschmittel
	5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
	5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung
	ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
	6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal
	6.2. Umweltschutzmaßnahmen
	6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
	6.4. Verweis auf andere Abschnitte
	ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
	7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
	7.3. Spezifische Endanwendung(en)
	ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	8.1. Zu überwachende Parameter
	8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition
	ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
	ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	10.1. Reaktivität
	10.2. Chemische Stabilität
	10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
	10.4. Zu vermeidende Bedingungen
	10.5. Unverträgliche Materialien
	ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen
	ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	12.1. Toxizität
	12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
	12.3. Bioakkumulationspotenzial
	12.4. Mobilität im Boden
	12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
	ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	13.1. Verfahren der Abfallbehandlung
	ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	14.1. UN-Nummer
	14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
	14.3. Transportgefahrenklassen
	14.4. Verpackungsgruppe
	14.5. Umweltgefahren
	14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
	ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
	15.1.1. EU-Verordnungen
	15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

